Der Fluch der Finale oder Nächstes Jahr
Kreisauswahlmannschaft - Bonn unterliegt der Mannschaft aus Köln mit 6:7
Es hätte ein ganz besonderer Tag werden können für die Kreisauswahlmannschaft aus Bonn. Kreistrainer Abraoo Dias trainierte das nominierte Team jeden Mittwoch beim Stützpunkttraining und ließ so außerdem ein gutes Mannschaftsgefühl unter den 24 Nachwuchsjudoka aus 6 Bonner Vereinen aufkommen. Am 20.06.2009 war es dann soweit und endlich sollten die Kölner beim Prestige Duell besiegt werden. Aufgeteilt in zwei Pools musste aber erst einmal gegen andere Mannschaften gekämpft werden. Aus Bonner Seite hieß das 1. Kampf gegen Duisburg. Gekämpft wurde in Reihenfolge der Gewichtsklassen abwechselnd Mädchen/Junge in insgesamt jeweils 8 Gewichtsklassen macht 16 Begegnungen. Das Team Duisburg wurde mit 14:2 im wahrsten Sinne von der Matte gefegt. Der einzige Wermutstropfen war die Disqualifikation einer Bonner Kämpferin, die damit für das komplette Turnier gesperrt wurde. Ab da mussten 4 Kämpferinnen eine Gewichtsklasse höher kämpfen um den fehlenden Platz zu besetzten. Im Zweiten Kampf erging es der Mannschaft aus Essen trotzdem nicht wesentlich besser. Mit 11:4 verließen sie die Matte. Dann kam der Kampf um den Pool Sieg gegen Düsseldorf. Hoch motiviert wurden auch diese mit 12:3 Haushoch geschlagen. Das Halbfinale gegen Krefeld gewannen die Bonner ebenfalls souverän mit 12:3.Die Kölner schlugen im anderen Pool die Mannschaften aus Wuppertal, Aachen, Krefeld und Kleve und im Halbfinale das Team aus Düsseldorf. Traditionsgemäß trafen wieder die Bonner im Finale auf die Kölner. Die Begegnung begann für die Bonner mit einer Niederlage. Ein Unentschieden im Zweiten Kampf verschlechterte wenigstens nicht das Resultat. Dann gewannen gleich 3 Bonner-Judoka ihre Kämpfe und sie führten mit 3:1.Es folgte ein Unentschieden. Zwei Kämpfe gingen nacheinander auf die Plusseite des Gegners. Es stand 3:3.Wieder folgte ein Unentschieden. Dann Punkteten die Kölner gleich wieder zweimal und lagen in Führung. Die Bonner blieben mit zwei Siegen hintereinander dran. Es stand 5:5.Dann passierte es. Köln holte den Sieg bei den Jungs und danach den Kampf bei den Mädchen. Bonn wurde wieder einmal wenn auch nur knapp, denn den 6 Punkt holten sie sich noch, von den Kölner geschlagen. Zum Schluss hieß es wie jedes Jahr: Nächstes Jahr schaffen wir es bestimmt!
Das Team bestand aus: Alissa Jagenlauf, Cara Junghänel, Hannah Zigelski, Tabea Reul, Gabriel Berg und Lucas Leibnitz alle SSF-Bonn
Robert Völker, Kai Westphalen, Silke Schmitz alle Godesberger Judo-Club
Mona Heeb, Miriam Schneider, Nicola Schuberth, Maike Riehl, Moritz Plafki, Jonas Schulze, Tobias Paskiert, Julian Patt alle JC Hennef
Nathalie Passon, Romy-Lia Amelung, Devin Waldenburg, Leon Peter, Jan-Igor Bernhagen alle Beueler-Judo Club
Stefanie Hock vom PSV-Bonn
Nils Weberbauer vom S.C.Taisho Siegburg
